Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militarzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 27=47 (1881)
Heft: 9
Artikel: Die Mandover der XIl. Infanterie-Brigade in Verbindung mit

Spezialwaffen zwischen Limmat-Reppich-Reuss, den 26., 27., 28, und
29, September 1880

Autor: Attenhofer, Ed.
DOl: https://doi.org/10.5169/seals-95631

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.03.2026

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-95631
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

Allgemeine
Sherserivehe Militar-eitung.

- Organ der {dweizevifden Armee.

XXVIE. Jabrgang.

Ber 3dyweis. Militirseitfdrift XLVIL. Jahrgang.

m“felo 26. %ef)ruat 1881. Nr. 9.

Grideint in toddentlichen Numntern, Der Preid per Semefter ift franto durd die Sdhiweiz Fr. 4.
Die Beftelungen werben bdivelt an ,,Benno Bdywabe, Yerlagsbudhandlung in Bafel* abdvefjict, der Betvag wird bei den
audivdrtigen Abonnenten durd) Nadynahme erhoben. Jm Audlanbde nehmen alle Budhhandlungen Beftelungen an.
Berantwortlider Redaftor: Oberjtlieutenant von Clgger.

Jnbalt: Die Mandoer ver XII. Infanterie:Brigate in BVerbindung mit Syeztawaffen jwifden LUmmat:Repptfd)-Reus, den
26., 27., 28. und 29. September 1880, — Ucber Gewehrpulver. — van der Stegen: Conférences sur la guerre d’Orient.
— Givgeneffenidaft: Grnennungen. Stellenausfdyrettung. Stelle eineg Setgerdiefs. Sdichinftrution. Sdipengeiden. Sdywet-
gerifde I ilitdrmufit,  Orvonnany dber Nothbriaden. Sanitarifde Refrutenunterfudyung.  Berntfde Wintelvieoftiftung. — Aus-
land : RNicderlante: Die Sdyfefausbilvung der JInfanterte, — Berfdievencs : Hinterlaver:Gewehr von Sauerbrey.

Die Mandver der XIL Jufanterie=Brigade in

Berbindung mit Spesinlwafien wijden Lim:=

mat=Reppijd-Reup, den 26., 27., 28. und
29, September 1880.

Bon

©b, Uttenhofer, Hauptmann, 1. Avjutant der V. Divifion, *)

Unter dem frijdhen Eindbrude der Wandver bder
XII. fombinirten Snfanterie:Brigade {dide id mid
an, dariiber einldgligen Rapport ju ertatten. Dod
‘Bier fei voverft mit Dant bed freundliden Entge-
genfommensd ded Brigadejtabed gedadit. NNuv bdie
Bereitmilligleit, mit dev unad alle Befehle, Geneval:
idee unb Spegialidee, fomie die Digpofitionen 3u-
ganglidy gemadyt wurben, ermoglidhte ein Berfolgen
ber Operationen mit BVerftandnig und erleidytert
miv wefentlid bdie Wrbeit, die mir auferlegt ift.
Sd glaube natitclid felbft am wenigiten, dbag meine
Nuffafjung fiberall zutreffend fei, allein im Grofen
und Ganzen mag immerhin dev Rapport eined Neu-
tralen fiir bie opevivende Brigade nidht ofhne Werth
fein und idh winfdte nuy, meine Arbeit mit bden
ndthigen Gefed)td:Croquiz; Sdlieven-Urborf, Nv-
dorf-Birmendborf I und II und Birmensdborf-Lielt
jevem Offizier der XII. Brigabde uftellen u tdunen,

Generalidbee. €in Wefiforps beablidhtigt den
Rbein 3wijden Eglidau und Stein nad Norden
su paffiven, — Seiner Avantgarde:Divifion ift e3
gelungen, fid in den Befip von Bividh mit der

*) Ueber vie Gntftehung tiefes Beridjtes moge ein furyed Wort
am Plape fein. Herr Oberf-Divifiondr Rothpley verlangt, daf
jeder feiner Avjutanten fm Jnteveffe {hrer efgenen Ausbilbung
alle Jahre efnem groferen Mandver befwohne und {hm itber
basfelbe fdyriftlidhen Berldyt evftatte. Das Jahr guvor (1879)
Batten die befven Divifione-Adjutanten den Ucbungen dev XIIL,
Brigade befgewohnt, vaé folgende Jahr (1880) benjenigen der
XII. Brigave. D. R

Rimmatlinie 3u feen. Da3 Grod ded Weltforp3
fteht nod) mehreve Tagemdride urid.

Gin Dijtftorpd Hat fid Hinter der THhurlinie be-
jammelt in ber Starfe von 2!, fombinirten Sn-
fantevie-Brigaden, — Der Kommandant bejdhlieft,
fid ber feinbliden Divifion entgegenzumwerfen wmit
ber Abjidht, fie aud Bividh und aud der Limmat=

‘linie 3u vevdrdngen.

Sdon bie Regimentdmandver entjprangen diefer
Generalivee. Jd fann mid) an diefem Ort wmit
den Uebungen Regiment gegen Regiment nidt
ndber befaffen. Smmerhin darf i diefe ohne ba3
BVerftdndnip fiir die nadfolgenden Brigabemandoer
su exfdmeren, nidt gany bei Seite laffen, befdrinte
mid) aber nur, die Ausdflihrung einer dev Attionen,
berjenigen vom 25, September, wieberzugeben,

®eneralidee ded Oftforps, 22. September. Um
22. September ftefen bei und um Winterthur 21/,
Snfantevie:Brigaden um BVormarid) nad) Weijten
bereit.

Die eingegangenen Grfundigungen iiber die Ab-
fichten bed Wefttorpd laffen davauf jhliegen, dab
e3 am 23. September feinen BVormaridh mit dem
Gro3 in der Ridtung nad Winterthur fortzufeen
gebente,

Nm fpaten Abend gehen dburd) Kavalleviepatrouils
len, welde iiber dle Glattlinie Hinausd big zur
Troude von Oerlifon vefognodzivten, Weelbungen
ein, daB dbas Weftforps Anitalten treffe, mit einem
Seitendetajd@ement auf dem linten Glattufer vor-
jumarfiven, um gegen Eglidau hin u operiven
und fih den dortigen Rfeiniibergang su fidern.

Der Kommandant ved Ofttorpsd befiehlt fiir den
23, baB ber Feind aufynfudjen fet, und divigivt 2
Snfanteriebrigaden gegen Biirid unbd dad 23, In-
fanterievegiment in der Ridtung nad) Kloten-Biilad).

Gpeztalivee fiiv ben 23. September.
Gin Theil der XII, Snfanterie-Brigade fteht auf



dem vedpten Fliigel ve3 Oftforpd mit dem Befehl,
gegen bdie Glattlinie zu opeviven, auf bdie linfe
Slanfe bde3 Gegnerd su driifen und bem Feinde
den BVovmarid) nad) Eglidau zu vermehren.

Dag 23. Infantevievegiment auf dbem Auperften
redyten Fliigel be3 Oftforpd mit dem Sdugenba:
taillon 6 wivd durd) bagd ToBthal mit dbem Auftrag
entfendet, wo immer mbglidh nod am Wbend bes
23. ©eptember die Glattibergdnge von NRimlang
big Hodyfelben zu befegen. (Von der XII, Brigade
ftebt dad Jegiment 24 in Nejevveftellung.)

Truppeniftarfe. Ofiforpd: Jujanterieregi
ment 23, Bataillone 67, 68, 69, Sdiigenbataillon 6;
Weftforpd: Jnfanterievegiment 24, Bataillone 70,
71, 72

Bon der usdfihrung der Aufgabe jah id) nux
ben ©Sdlualt und zmar beim Wefttorps. Aus
nadfolgender General- und Sypezialidee folgt, baf
ba3 vovgeftectte Biel erveidht, o. h. die Glatiniber:
ginge von Rimlang bid Hocdyfelven am 23. Wbends
in den Hinden ded Oftforps waven.

Genexralibee fiiv den 24, September, UAm Abend
be3 23, September fteht a3 Oftforpd mit dem
Srod in der Gegend von Bajjerddorj-RKloten,

Dem 23. Regiment ijt e3 gelungen, bdie Glatt:
iibergdnge von Rimlang big Hodjfelden am 23,
Abends zu befesen.

©Spezialidee. NRad) Befesung der Glattitber-
ginge am 23, Geptember Abend3 hat eine Nefog:
nodzitung evgeben, daff tad Wefttorpd mit einem
Seitendetajdjement in der ungefahren Starte eined
Snfanterieregimentd ofne Spezialwafien auf bex
Rinte Dielgdborf=Oberhadli Jtehe.

Dad 23, Injanterievegiment mit bem Sdhiigen-
bataillon © erhdlt den Lefehl, den Geguer entive:
ber gegen Baben abzubrdngen oder gegen die Lim-
mat 3u erfen.

LTruppenftarfe wie am 23, September.

Audy hier war ed miv nidt moglid, der Auz:
firung beizuwohnen. Die Attion, wijden Ober-
basli-Weettmenhagli und Dieldvorf fid) abjpielend,
endete mit dem vom Oftforpd gemwiinjdhten Erfolg,
fo bak Dadfelbe fur ben 25. September folgende
@eneralibee audgeben fonnte.

Qenevalidee vom 25, ©eptember. Oftforps.

Dem Oiftforps ift e3 gelungen, den Feind am
24, September auf der ganzen Linie jurficfsudvdngen.

Dag Gro3 ded Weftforpsd Hhat fid) nad) Jirid
suriidgezogen und fein linfed Seitendetajdyement
fteht bei Degendborf. Dem Oftforp3 geht die Weel-
bung zu, dbag e3 Berftavtung durd ein weitered
Jegiment in Ausfidt Habe, welded von Norden Her
eingreifen joll, aber nod) in Anbdelfingen ftehe.

Der Kommanbdant be3 Oftforps bejdhlieft den:
nod), die ervungenen Bortheile audzuniigen und
befiehlt, den Angriff am folgenden Morgen (25. Sept.)
fortaufepen.

Speztalidee. Dad 23. Infanterievegiment
mit dem Sdigenbataillon RNr, 6 jtehen bei Dield:
dorf: Obevglatt.

Bom Weftlorpd Hat man in Erfahrung gebradt,
daf e3 am Wbend bed 24. September duvdh wei
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Gatabronen RKavallerie verftdvet bei Megendvorf
fantonnive. ’

Der Kommandant ded Ojtforpd (23. Snfauterie=
vegiment) evhdalt ben Befehl, ven Feind am 25,
September anzugreifen und ihn wo mdglidy gegen
bie LQimmat Hinunter u werfen.

Truppenitavte. Ofttorpd: Sufanterievegis
ment 23, Fiifilierbataillone 67, 68, 69, Sdiigen:
bataillon 6; Wefttorpd: Snfanterievegiment 24,
Bataillone 70, 71, 72, EGstabronen 18, 22

Diglofation bed Wefttorps, 24. Sept.: Bat, 70,
Bat. 71, 2 Komyp., Negendvorf; Bat, 71, 2 Komyp.,
Dilliton; Bat. 72, 3 Komyp., Weiningen ; Bat. 72,
1 Komyp., Unter-Engitringen; E3tavvonen 22 und
18, Birid. 1

Diglotation bed Oftforp3, 24. Sept. Ubend3s :
Sdigenbataillon Nv. 6, Buds, Wbdliton, Watt,
2 Komp., Therhasli, Wettmenhasli, Nafjenwyl, 2
Komp. ,

Bataillon 67, Dielddorf.

ii 68, Niederhasli, Nojdyiton, Niederglatt,
" 69, Oberglatt, Rimlang.

Die Digpofitionen wurden bei beiven Korpd vom
Sattel aud ertheilt, idh fonnte fie nidht mehr in
@Grfahrung bringen und ald i) am 25, Worgen3
halb 8 Uhr bet NRegensddorf, wo i) der Dislofation
und ber Widtigteil bed Tervainabjdnitted mwegen
(Strage Negenddorf = Weiningen - Limatthal) bdie
Hauptaftion vermuthen mukte, anlangte, hatte dad
Sefedst beveitd begonnen.

Nudfiahrung Dorf Negenddorf am {iboit:
liden StraBeneingang, weftlid von Punft 450
(1 : 25,000) verbarritabivt, war duvd) JInjanterie
befelst, fonnte aber fiix da3 Felthalten ber Hibe
Harladen: BVollenmood nur von fefunddver Bedeu-
tung fein. Der Kommanbdivende de3 Weitforps
exfannte die Widytigleit der genannten Stellung,
hielt fid mit BVertheidigungeinvidtung bed Dorvfed
nidt auf, defto mehr Aufmertiamieit dem Defilée
widbmend, dbad von der Strafe Negenddorf-Weinin- !
gen dburdidnitien, bei der StvaBenfurove tm Letten
beginnt und fir einmal mejtlih von Bollenmoosd
(Puntt 521) endet. Hart an der ndrdliden LWalbd-
lifidre Hinterberg, dann bei Bollenmoosd, LWalters-
falven und Havladen mwaren um Theil fehr ge-
{didt gewdhlte Jdgergriben angelegt, welde die
ofnehin fjormibable Pofition nod) bedeutend ver=
ftaciten.

DOurd) Migoerftandnig fam die von Hirid Her
sum LWeftforp3 geftofene Kavallerie nidyt auf den
linfen Fligel, wo fie allein eine Thatigleit Hatte
entfalten tonnen, und mufte bald durd) dag Defilée
nad) Bollenmood gezogen wevben. Bat. 70 jtand
iwifden bem Abjdnitt der Strafe Regensdorf-
Weiningen, bdie durd) BVerbindbung ded Feldbmweged
Regenddorf:-Hauptitrage fiber Puntt 464 mit Aus-
biegung nad) Often bid zur Curve und von da
au 450 ein unrvegelmdfpiged BVieved bildet; feine
Tivailleurd an der Strage |adblid von 464, mit
Sdlpengraben bei Lettenhan, vediter Fligel an
Bataillon 71 bei Weier ftehend angelehnt, Bat. 72
al3 Nejerve in den Graben und an den Anhdhen




ndrdlih und fitblih der Strage bei Harladen-
Walterdhaldett und Hinterberg-Vollenmood, Die
beiben E3fadromen, anfanglih tm Hohlenbad), al3-
pann jiidlid) ber Strake bei BVollenmood auf dem
redpten Fliigel.

Der Angriff feitend vesd Ojtforpd erfolgte aus
folgenden Stellungen. Bataillon 67, gefolgt von
Bataillon 68, viidte Nber Alten Burg gegen bden
Lettenhan vor. Bataillon 69 griff Regensdbdorf an.
Sdyiigenbataillon 6 blieb am LWaldrand mweftlid
Katenfee in Neferve ftehen. Da3 Deboujdirven
ber Bataillone 67 und 68 erfolgte unter bem Edyup
eined bichten Nebeld, der diefen Truppen geftattete,
fehr rafd) und unbemerft in mwirfjame Shufmweite
gegen dad Bataillon 70, da3d im Lettenhan fid) ver:
fdranst Hatte, vorzugehen. Dad Gefedit war jdhon
stemlich DBeftig entbrannt, al3 ploplid feindlide
Kavallerie fidh geigte. Svrthiimliger Weife mwar
die Sdmwadron Nr. 18, welde dem Weftforpd an-
gehoven jolte, tber Uffoltern nad) Kabenjee ge-
vitten, anitatt fber LWeiningen nady Regenddorf.
Diefer Umftand verurfadte eine Gefedhtdpauie; bie
Kavallerie wurbde dburd bie Gefedtsdlinie ded Oits
fovps hindurd an den linfen Fliigel bed Weltforps
gezogen.

Dad Gefedit begann von Yeuem. RNegensdborf,
fiiv ben Bertheidiger von Bebeutung, war durd
Theile ber Bataillone 70 und 71 befeit und durd
bie Pionniere vortrefflih vevbavvifadbirt mworden.
Dag Oftforps jeigte nun immer mehr die Tenbeny,
den linfen Fliigel audzudehnen und ndthigte dbaduvd
Bataillon 70, feine Stellung bei Lettenhan zu ver:
laffen und fih gegen BVollenmood juriictauziehen.
Sn Folge bdiefer Ridyugdbemwegung mwenbdeten fidh
nun bie Bataillone 67 und 68 ded Oftforpsd gegen
bie Oftlifiere von Regenddborf und ndthigten bdie
Befapung biefed_ Ovted, da3 Dorf ju rdumen und
in dev Direftion von Weler fih ihren Truppen:
forpern mwieder anzujdliegen.

Bur Aufnahme von Bataillon 70 war Bataillon
72, pag feine Jdgevgrdben bei BVollenmood inywi-
fden evitellt batte, vovgezogen und Bataillon 70
fam in’8 2. Treffen. Bataillon 71 lag echelonnirt
mit 2 Kompagnien am Rand ded Harladenbades,
der einen natfivligen Jdgergraben bilbete und mit
2 Kompagnien in dem von Bataillon 72 erftellten
Jdgevgraben bei Walterdhalben. Die Kavallerie
wurbe bem DHolenbad) entlang nad) BVollenmoosd
binaufgeogen. Der Kommandant de3 Weyiforp3
vermuthete, fein linfer Fliigel werde von Crlenfan
aud iberfliigelt und ftellte daber eime WAbdtheilung
sum ©Sdupe diefer Flanfe an die ndrdblidhe Lifidre
von Waltershalben, allein 3 ftellte fih bald Her-
aud, bag bad Oftforpd auf feiner vedyten Flante
nur demonfivirte und wasd e3 an Truppen erilibri-
gen fonnte, auf feinem linfen Fligel vovgehen lief,
um iber Hinterberg lang3d ded Walded vorjudrin:
gen, in bder ridtigen Anfiht, dak Dber Befip der
$H0he aud) iber denjenigen He3 Abhanged ndrdlich
der Strake entjdeide. Bataillone 67 und 68 ritct:
ten baber fidlich ber StraBe Regendvorf-Weinin-
gen vor, Dataillon 69 perblieb bei Regenddorf
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(Hubader Neuwied), Sdhiigenbataillon 6 bilbete
ben gangen Tag bie Neferve. €3 war 12 Uhr ge-
worden, ald dad Brigadefignal evtdute und bdaj
SGefedht abgebrodjen mwurbde.

MWenn e3 miv geftattet ift, Hieflir meine Un-
fhauung eintreten zu laffen, jo mddte id) vor
Nllem bemerfen, bag miv die formidable Stellung
bed Wefttorps, angegriffen von einem nur um ein
Bataillon fiadrfern Segner, faft uneinnehmbar jdien.
Die Hoben wifden Weiningen und Regenddorf
fiber den Sattel BVollenmood Halte i) bei vdliger
Audniigung und finitlider Verflartung ded Tex-
raind fiir jeben Angreifer, der nidt iber weit iiber-
legene Snfanteviemafjen obev Artillevie vevfiigt, fir
uneinnehmbar.

Wir fehen aud) bei der heutigen Sefedhtdiibung,
bag bad Oftforpd f{dhon von vornbevein gendthigt
war, 3wei Bataillone, alio die Halfte feiner Streit:
fraff, beim DBeginn bder Aftion ausdzugeben, dak
ifm fiix Da3 ebenfo nothwendige ald fdmwierige
Faffen bed Geguerd in der linfen Flanfe faum ein
Bataillon zur BVerfligung blied, mwollte ex fiir einen
nit gany unwahrideinliden Nicfidlag ein lepted
Bataillon evitbrigen, um feine vom Berg Herunter
gemorfenen aufjunehmen. a3 die Durdfifhrung
felbft betrifft, fo Balte i) da3 Gefedit von Negengd=
porf namentlidhy in feinem weiten Momente fiir
eine jehr gelungene Uebung,

Die Brigade nahm nad) furzer Naft thren LWeg
fiber Weiningen nady Birid), um fier, naddem
nody bie Batterien 33 und 34, fowie Partfolonne,
8 cm.-Batterie, Ambulance, Trainbataillon und
BVerwaltungdfompagnie zu ihv gefjtoBen, eingumar:
{dhiren und Kantonnemente zu begtehen,

Fiiv den Abend vom 25, September lagen alio
Oft: und Weftforps friedlid veveint in Jirid,
um fidh auf die Brigade-RNevue vorjubereiten, welde
Sonntagd den 26. auf der Almend ftattfinden jollte,
Die Didlotation angufithren, Hat, wenn audy ohne
taftijhe Bedeutung, immerhin ben Werth, feftzu-
ftellen, mwie eine Snfanteviebvigade mit Spesial:
waffen in Bivid untevgebradt wurbe, ohne ur
Ginquartivung u greifen.

K@ laffe baher bdad vollftandige Diglofations:
tableau folgen.

Die Snipeftion der XIL Snfanterie-Brigabde
mit Spezialwaffen fand bei ginftigiter Witterung
Sonntag den 26, Vovmittagd 10 Uhr auf der
Wollizhoter AMmend 1 ftatt.

&3 wav fein leidhted Stiid Uvbeit, bdie Brigade
vort fo aufsuftellen, daf fie sugleid oud) vefiliven
fonnte, und ed zeigte fih aup's Neue, daf Jirid’3
jonjt in oielen Bezichungen jo vortreffliGer Crev:
strplag erft bann vollendet jein wird, wenn der
Sipltanal eingedectt und damit Allmend IT und III
su einem Gangen verbunden find. Die Sade wav
aber vortrefflid arvangivt.

S laffe bter die Didpofitionen zur Jnfpeftion
und zum Defiliven folgen und fiige bei, daB in
ber That vortrefflih defilivt wurbe. In zahllojen
Maffen war dbad Vol Herbeigeftvdmt, dad die Hobe
bed Muggendbiihl fvonte, jeden freien Plap auf der



Allmend befepte und in nidit endbenwollenden Reihen
bi8 hinein aum Hotel Baur-Plaly Spalier bildete.
Beibe Infantevievegimenter und dbag Sdyiifenbatail-
[on in Pelotonsdfolonnen madten durd) ihre firamme
Haltung den beften Eindrud.

Die Artillervie defilivte mit Prazifton und Sdnei:
digfeit und die Kavallevie madyte jid) ebenfalld vor-
theilhaft bemertbar bdurd) ftramme Neiterhaltung
auf gegen frither unendlih befjer gerwvrdenem Prev=
dematerial, Jnjpeftion und Defiliven jdeinen miv
audy den Herrn Oberftdivijiondr fjowohl mwie den
Cherftbrigabier befriedigt zut Haben. An diejer
©telle fei miv geftattet, 3u bemerfen, dafy bag Wit
fd)leppen dev belabdenen Prootantfolonne wviel:
fad)y fibel gedeutet wuvve, Aud) der Warjd) dev
Brigade dburd) bie Bahuhojitrake und nodmaliges
DOefiliven beim ,Hotel National”, daun der Warid
be3 24, Negiment3 nad) Wiptingen in die RBirder
Kajerne und der Proviantfolonne gav itber Alt-
ftetten, wodurd) bdad Ubfodjent big gegen 5 Uhr
Abendsd verzdgert mwurde, fiel auf und provocivte
mannigiadje, allerdingd meiftend g Ajdgraue
lbertriebene Lamentationen. I fihre bier nuv
die Thatjade an, ohne miv bariiber eine Kritif 3u
evlauben. *)

(Sortfepung folgt.)

Neber Gewehrpulver.
Beftrebungen und RNefultate,

Bon
$. Stuber, Artillexichauptmann,

Die Hauptfaftoren guter Evzeugung galten ald
langft empirijd gevegelt: Jntimed Wiengen bdes
Salpeterd mit Kohle und Sdhwefel burd) Tonnen
und Laufer.

Ungefdhre Gewidte 75, 15 und 10.

KONOs und S raffinict, die Kohle ein Pro:
puft bev Deftillation von geeigneten Holzavten.

Prefjen der WMijhung auj dbie Didte von ca. 1,7.

Kornen auf ca. 1000 bi3 2000 per Gramm.

PBoliven und Troduen.

Die Leiftung im modernen Infanteviegewehr mwar
anndhernd bdiefelbe; bei O gr. Ladung und 25 gr.
Geidogemidt die Anjang3geidmwinvigteit ca. 430 m.
A3 ,great exception® indeffen figurirten Curtis
und Harvey, jene Engldnder, deven Pulver ed allen
andern zuvorthat.

Dagd Faftum wavr fonjtativt, dod) nidt evtldrt.
Der Negievungdmirthle in Waltham:Nbbey gelang
e3 3war, bie dufern Kenngeihen ded Korng ridtig
abgugudten; bdev Cffeft aber blieb aus, bag Heiht
blieb geringer.

Seither tam audy und der Jmpuld durd) die be-
fannt gemordenen Nefultate dev Fabrifen Rottweil-

*) @6 folgt dann in bem Beridht des Horrn Hauptmann
Attenfofer in extenso ble ungemein detafllirte und weltlaufige
Suftruttion, welde vom Generalfad fitr dle Aujftellung und
bag Defiltren ver XII, Brigave erlajfen wurdbe. Dod) ta bdicfe
vtel Raum beanfprudjen witrde und firr ven Lefer feinerlef In-
terefle Baben Fann, fo erlauben wir uns, dlefelbe hier wegiu:
Taffen.
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Hamburg. g ubertreffen bdiefe nod Curtis und
Harvvey, bejonbdered Nelief evhalten fie durd) den
Contraft, den MWikerfolgen jo mandjer andever, na-
mentlidy ftaatlicher LWerfe.

Neber vergleidiende Sdyiefveriude im Betterli-
Gemwebr zwijden RNottweiler- und eidg. Ordonnangs
Pulver beridhtete bdie Reitidhrift fiv Jdhweizerijde
Avtillerie (Nv. 5 ded lepten Jahres).

Sartoudye
Etog. Cartoudye mit Rothwetler
Bulver (3,9 gr.)

Tittlere Anfangsgefdwindigheit 413 m., 450 m.
Martmal-Differenzen 26, 9,
50% Hohenftrewung auf 500 m, 39 cm, 22 cm,
50°0 Breitenftreuung auf 500 m. 54 , 29

Nuabdriictliche Crivdhnung verdient wohl die That-
jadre, da bdie Fortidritte der Pulverfabrifation
und von der Privatinduftrie fommen, wdhrend die
Staaten mit Regierungdmonopol, 3w denen unfer
Land gehdrt, juriictblieben,

Die fiegreiche Marte mwivd von Nothweil ald
RGP bezeidhnet; fle gleidht von Anfehen dem eng-
lilgen RFG, be3 Martini-Henry: Gewehrd. Spe-
aififdhes Gewidht 1,75, Gravimefrifd 0,96. Korn
ecfig und Hart; 400 bi3 500 per Gramm. Soldy
velativ gevinge Bahl fept in Gritaunen; bebingt
vod) fonit fo didyted Pulver langjamered Brennen
und dedhalb ftleinere Dimenfionen, mit andern
Torten: oiel mehr Korner.

Worin bad Geheimnif 9ed RGP bejteht, ftann
fiiv und auv Reit blod BVermuthung Jein. Die!
Sufammenfeung ift wohl normal ; Subdbititutionen
waren unjdwer nadzumweifen, bloge Vavianten der
Dofivung aber Haben feinen LWerth.

Biel Cinfluf freilid) befipt die Art bev Kohle;
e3 barf diefelbe, um fraftig zu wicfen, nidt allzu-
febr gebrannt fein, o zwar, dak bie Warme 350
Grad nidht fberfdreitet. Diefe leptere au vreguli-
ven, ift aber feinedmwegd leidht mit den jeBt ge-
braudliden eifernen Cylindern; beffer jdon find !
FRetorten von feuerfefter Grde; bdie feinjten Refuls
tate fiiv RNothfohle indeffen evgibt wohl die Deftil=
lation mit fberhigtem Dampf. ‘

Bon Hoher Bedeutung in Rottweil-Hamburg it
jedenfalls bad Werf bder fdhweren Kdaufer; bdiefe
allein befiben bdie Energie ber LWirfung, auf bie
e3 beim Gemwehrpulver anfommt, Stampfen und
Tonnen geniigen nidt.

Nodh auf Anbdevesd it zu adten: Dad Kdrnen
3. B. geidieht am Dbeften durd) Walgen, weil diefe
beim Berbriiden jugleid) fomprimiven, baher ein
fefted, tantiged Kovn. Polivfdijer avbeiten befjer,
wenn von fonverer Form, ald gerade Cylinber.
Beigabe von Graphit Hat Leinen Sinn.

Modgen diefe MNeflertonen ungd dem HRiele nibern!

NB. Da3 perbefferte Gemebhrpulver & la Nottweil
wird unsd vorausfidtlid in Balve Anfangdgeidwin:
bigteiten von mehr ald 500 m. liefern; diefe vufen
per Anmwendung von Gefdofien auz Havtblei, deven
Cifettverluft durd) Standung gevinger ift; dbabher
ein nodmaliger Buwad3 an Geidmindigleit. Dad
Kaliber bde3 Gewehrd fann algbann auf Y mm.
vebuzivt werden. Die Gejdjofie find verhaltnifmds




	Die Manöver der XII. Infanterie-Brigade in Verbindung mit Spezialwaffen zwischen Limmat-Reppich-Reuss, den 26., 27., 28, und 29, September 1880

